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Wasgau-Anzeiger
Wochenblatt für die  Verbandsgemeinde Dahner Felsenland 

mit den amtlichen Bekanntmachungen
47. Jahrgang / Woche 23 / Ausgabetag: Donnerstag, 04. Juni 2020

Kostenlose Zustellung an die Haushaltungen der Gemeinden: • Bobenthal  •  Bruchweiler-Bärenbach  •  Bundenthal  •  Busenberg  •  Dahn   •   Erfweiler  •  
Erlenbach bei Dahn  •  Fischbach bei Dahn •  Hirschthal  •  Ludwigswinkel  •  Niederschlettenbach  •  Nothweiler  •  Rumbach  •  Schindhard  •  Schönau	

Start/Ziel: 
76891 Bruchweiler-Bärenbach, 
Fabrikstraße 18

Auf naturbelassenen Pfaden führt der Premium-Wanderweg „Napo-
leon-Steig“ Wanderer durch eine beeindruckende Felsenlandschaft 
mit tollen Ausblicken. Erste Station ist das 500 Meter lange Felsmas-
siv Retschelfelsen. Von dort führt ein Pfad zu den neu erschlossenen 
Eisenbahnfelsen mit ihren außergewöhnlichen Wabenbildungen und 
Auswaschungen im Buntsandstein.  Weitere markante Punkte dieser 
Tour bilden die Rauhbergfelsen und die Reinigshofquelle mit herrlich 
frischem und trinkbarem Quellwasser.

Oberhalb der Talaue befindet sich der bizarre Namensgeber des Pre-
mium-Steigs: der Napoleonfelsen. Nach einer Einkehr in der Pfälzer-
wald-Vereinshütte „Am Schmalstein“ gilt es einen letzten Aufstieg zu 
bewältigen, bevor es dann wieder durchs Wöllmersbachtal hinunter 
nach  Bruchweiler-Bärenbach geht.

Wanderwege der Woche
Napoleon-Steig

12,3 km – ca. 5 Stunden - Schwierigkeitsgrad: mittel
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Öffnungszeiten der Verbandsgemeindeverwaltung in Dahn, Schulstr. 29 - Tel.-Nr. (0 63 91) 91 96-(00)
Montag - Freitag 09.00 - 12.00 Uhr, Bürgerservice 08.00 - 12.30 Uhr, Dienstagnachmittag 14.00 - 16.00 Uhr, Donnerstagnachmittag 14.00 - 18.00 Uhr

Telefon-Durchwahl: Grund- und Gewerbesteuer -166; Kasse -189; Meldeamt -219; Standesamt -221; 
Touristik -222; Ordnungsamt -244; Bauleitplanung -333    •    Werksgebühren Tel. Nr. (0 63 91) 9234 - 420, - 421

Polizei		  110

Polizeiinspektion Dahn	 (0 63 91) 91 6-0

Feuerwehr/ Notarzt /Rettungsdienst 	 112

Notfall-Telefax				  112

Krankentransport 	 19222

Technisches Hilfswerk Hauenstein
Telefon (0 63 92) 99 31 53 – Mobil (0 17 4) 33 88 149 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Zuständig für die Bewohner der Ortschaften Bruchweiler-Bärenbach, 
Bundenthal, Busenberg, Dahn, Erfweiler, Fischbach, Hirschthal, 
Ludwigswinkel, Rumbach, Schindhard und Schönau ist die Ärztliche 
Bereitschaftspraxis in Pirmasens, Pettenkofer Straße 15, 66955 
Pirmasens

Öffnungszeiten der Ärztlichen Bereitschaftspraxis Pirmasens:
Montag 		  19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 		  19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 		  14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 	 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 			  16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertags: 		  vom Vorabend des Feiertages, ab 18.00 Uhr bis zum 
				    nachfolgenden Werktag, 07.00 Uhr

Zuständig für die Bewohner der Ortschaften Bobenthal (mit St. 
Germanshof), Erlenbach, Niederschlettenbach und Nothweiler ist die 
Ärztliche Bereitschaftspraxis in Landau, Cornichonstraße 4, 76829 
Landau 

Öffnungszeiten der Ärztlichen Bereitschaftspraxis Landau:
Montag 		  19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 		  19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 		  14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 	 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 			  16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertags: 		  vom Vorabend des Feiertages, ab 18.00 Uhr bis zum  
				    nachfolgenden Werktag, 07.00 Uhr

Alle Ärztliche Bereitschaftspraxen sind unter der bundesweit 
einheitlichen Rufnummer 116 117 zu erreichen. Die 116 117 wird ohne 
Vorwahl gewählt und ist für den Anrufer kostenfrei.

Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen ist der Rettungsdienst unter 
der Telefonnummer 112 anzurufen

Notrufe

Notdienste

Kanalwerk
Bereitschaftsdienst für die Abwasserbeseitigungseinrichtung
Das Kanalwerk ist während der normalen Arbeitszeit zu erreichen:
von 08.00-16.00 Uhr unter der Tel.-Nr. (0 63 91) 92 34-500

Für dringende Fälle außerhalb der normalen Arbeitszeit 
des Klärwärterpersonals ist ein Bereitschaftsdienst eingerichtet.
Dieser ist unter der Tel.-Nr. (0 63 91) 92 34 505  zu erreichen.

Der Bereitschaftdienst ist nicht zuständig für Entleerungen 
von Abwassergruben!
Entleerung der Abwassergruben
Telefonische Anmeldung unter der Tel.-Nr. (0 63 91) 92 34-500

Apothekennotdienst
Der Ansagedienst ist über die landeseinheitliche Rufnummer wie folgt 
zu erreichen:
Deutsches Festnetz:	
0180 - 5-258825 plus Postleitzahl d. Standortes	 (0,14 EUR/Min.)
Mobilfunknetz:	
0180 - 5-258825 plus Postleitzahl d. Standortes  (max. 0,42 EUR/Min.)
Auf der Webseite der Landesapothekenkammer (www.lak-rlp.de) 
steht der aktuelle Notdienstplan allen Interessierten zur Verfügung.
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr, 
auch an Sonn- und Feiertagen.
An den Apotheken sind zusätzlich immer die Tel.Nr. oder die Postleitzahl 
oder die nächste diensthabende Apotheke bekannt gemacht. 

Apothekennotdienst Dahn

Die Apotheken in Dahn bieten einen wechselnden Notdienst für  
Mittwochnachmittag an. Die jeweilige Apotheke ist an diesem Nachmittag 
von 14.00 Uhr bis 18.30 Uhr geöffnet. 

10.06.2020		 Wasgau Apotheke, Kur Apotheke, 
				    Apotheke am Jungfernsprung
17.06.2020		 Apotheke am Jungfernsprung
24.06.2020		 Apotheke am Jungfernsprung
01.07.2020		 Wasgau Apotheke

Bereitschaftsdienste

Tierärztlicher Notdienst

Kleintiere (Hunde-Katzen-Heimtiere):

06.06. / 07.06.2020
TÄ. S. Zimmermann, Schlittstraße 10, 76887 Bad Bergzabern, 
Tel.-Nr. (0 63 43) 78 77

11.06.2020
TA. Dr. K. Schellenberger, Tierarztpraxis am Westring, Westring 1, 
76829 Landau, Tel.-Nr. (0 63 41) 86 44 0

Großtiere:	 Bitte unter der Nummer Ihres Tierarztes erfragen!!

Zahnärztlicher Notdienst
Samstag, 09.00 Uhr bis Montag, 08.00 Uhr
An gesetzl. Feiertagen von 09.00 Uhr bis 08.00 Uhr des darauf 
folgenden Werktages

Sprechzeiten:	 samstags von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
				    sonn- und feiertags von 11.00 Uhr bis 12.00 Uhr
				    ansonsten Rufbereitschaft

06.06. / 07.06.2020
Dr. B. Kling, Schillerring 1, 67714 Waldfischbach-Burgalben, 
Tel.-Nr. (0 63 33) 77 50 48

11.06.2020
Dr. M. Süß, Hauptstraße 136, 66976 Rodalben, 
Tel.-Nr. (0 63 31) 25 80 25
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Bereitschaftsdienst der Pfalzgas GmbH Frankenthal
Zuständig für die Gasversorgung in der Stadt Dahn und den Gemeinden
Bruchweiler-Bärenbach, Bundenthal, Busenberg, Erfweiler u. Schindhard: 
Störungsannahme rund um die Uhr unter Tel. (0800) 1 00 34 48

Bereitschaftsdienst der Pfalzwerke Netz  AG Ludwigshafen 
Die Stromversorgung der Gemeinde Erlenbach, Niederschlettenbach, 
Bobenthal, Nothweiler, Rumbach, Fischbach, Ludwigswinkel, Schönau 
und Hirschthal ist durch den Bereitschaftsdienst der Pfalzwerke Netz AG, 
Netzteam Hinterweidenthal, Tel. (0 63 96) 9 21 30 stets sichergestellt. 

Bei Störungen im Stromnetz: Tel. (0800) 7 97 77 77

Elektrizitätswerk
Bereitschaftsdienst für die Stromversorgung der Stadt Dahn, Bruch-
weiler-Bärenbach, Bundenthal, Busenberg, Erfweiler u. Schindhard
Während der normalen Arbeitszeit ist das Elektrizitätswerk unter der  
Tel.-Nr. (0 63 91) 92 34-120 zu erreichen.
Für dringende Fälle außerhalb der normalen Arbeitszeit des Personals des 
Elektrizitätswerkes der Verbandsgemeinde Dahner Felsenland ist für die 
Stadt Dahn sowie die Gemeinden Bruchweiler-Bärenbach, Bundenthal, 
Busenberg, Erfweiler u. Schindhard ein Bereitschaftsdienst eingerichtet. 
Dieser ist unter der Tel.-Nr. (0 63 91) 92 34-130 zu erreichen.
Für die übrigen Gemeinden der Verbandsgemeinde Dahner Felsenland ist 
der Bereitschaftsdienst der Pfalzwerke Netz AG, Ludwigshafen, zuständig

Wasserwerk
Bereitschaftsdienst des Verbandsgemeindewasserwerkes
Das Wasserwerk ist während der normalen Arbeitszeit zu erreichen:
von 07.00-16.00 Uhr unter der Tel.-Nr. (0 63 91) 9 23 40

Für dringende Fälle außerhalb der normalen Arbeitszeit des Wasserwerk-
personals ist ein Bereitschaftsdienst eingerichtet. 
Dieser ist unter der Tel.-Nr. (0 63 91) 92 34 112 zu erreichen.

Aus der 
Verbandsgemeinde

Unter Einhaltung der strikten Vorgaben des Hygienekonzeptes wird der Frei-
badbereich mit folgenden, jedoch nicht abschließenden Auflagen geöffnet:

	 1. 	 Die Öffnungszeit wird täglich von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr fest- 
		  gesetzt.
	 2. 	 Die Höchstzahl der gleichzeitig anwesenden Besucher wird auf  
		  350 Personen festgelegt.
	 3. 	 Im Gebäude (z. B. Ein-, Ausgangsbereich, Kasse, Umkleidekabinen 
		  usw.) ist das Tragen eines Mund-Nasen-Schutzes verpflichtend.
	 4. 	 Der Zutritt ohne Begleitung eines Elternteils oder Erziehungs- 
		  berechtigten ist Jugendlichen erst ab 16 Jahren gestattet.
	 5. 	 Wertsachen/Spinde: Aufgrund des erhöhten Reinigungsbedarfes  
		  sind alle Spinde gesperrt, Wertgegenstände sind beim Betreten  
		  des Bades auf das Notwendigste zu beschränken.
	 6. 	 Die Duschen im Gebäude sind geschlossen. Es besteht jedoch 
		  die Möglichkeit beim Ein- und Ausgang der einzelnen Becken sich 
		  kalt abzuduschen.
	 7. 	 Im Schwimmerbecken ist die Maximalzahl der Badegäste auf  
		  40 Personen, unter Einhaltung der allgemeinen Abstandsregeln 
		  von 1,50 m, beschränkt.
	 8. 	 Im Nichtschwimmerbecken ist die Maximalzahl der Badegäste auf  
		  15 Personen, unter Einhaltung der allgemeinen Abstandsregeln 
		  von 1,50 m, beschränkt.
	 9. 	 Im Planschbecken ist die Maximalzahl der Badegäste (Kleinkinder 
		  und Erwachsene) auf 12 Personen, unter Einhaltung der allgemeinen 
		  Abstandsregeln von 1,50 m, beschränkt.

Freibadbereich des Felsland Badeparadieses  
öffnet am 4. Juni 2020

	 10. 	Um die Kontaktnachverfolgung zu ermöglichen, ist es erforderlich,  
		  dass der in der Mitte dieses Wasgau-Anzeigers abgedruckte  
		  Erfassungsbogen an der Kasse abgegeben wird.
		  Der Erfassungsbogen steht auch auf der Homepage des Felsland 
		  Badeparadieses zum Download bereit.
	 11.	 Den Anweisungen des Aufsichtspersonals ist Folge zu leisten!

Um jedem unserer Gäste einen möglichst angenehmen und sicheren 
Aufenthalt zu ermöglichen, bitten wir alle unsere Gäste bei einem Besuch 
unserer Einrichtung sich entsprechend den Hinweisschildern bzw. der 
Regeln und den Anweisungen unseres Personals zu verhalten.

gez. Michael Zwick 
Bürgermeister

Aufgrund der aktuellen Corona-Pandemie hat das Ministerium für Bildung 
den Bestellzeitraum für die Teilnahme an der Schulbuchausleihe gegen 
Gebühr im Schuljahr 2020/2021 verlängert.
Nachdem feststeht, wann die letzten Jahrgangs-/Klassenstufen die Schule 
wieder besuchen werden, hat das Ministerium für Bildung den dafür vor-
gesehenen Anmeldezeitraum verbindlich festgelegt.

Ihre Bestellung können Sie in diesem Jahr in der Zeit vom
25. Mai 2020 bis 1. Juli 2020

im Elternportal tätigen.

Bitte beachten Sie: 
Sofern Sie die Bestellung nicht im vorgenannten Zeitraum abschließen, 
müssen Sie alle Lernmittel, die Ihr Kind im Schuljahr 2020/2021 im  
Unterricht benötigt, selbst kaufen!

WICHTIGE INFORMATION  
zum Bestellzeitraum für die Teilnahme an der  
Ausleihe gegen Gebühr im Schuljahr 2020/2021!

Die Verbandsgemeinde Dahner Felsenland sucht für das kommende Schul-
jahr 2020/2021 ab 17.08.2020 eine zuverlässige engagierte Personen für 
die Betreuung der Grundschüler in der Grundschule Bruchweiler-Bärenbach 
und zwar für die Zeit täglich von 11:45 Uhr bis ca. 14:00 Uhr jeweils von 
Montag bis Donnerstag. Inwieweit eine Betreuung Freitags erfolgt, hängt 
jeweils davon ab, ob mindestens 8 Kinder für eine Freitags-Betreuung 
angemeldet werden.
Die Beschäftigung wird sozialversicherungspflichtig ausgestaltet. Für die 
Tätigkeit ist weder eine pädagogische noch erzieherische Ausbildung 
erforderlich, sodass eine besondere erzieherische bzw. pädagogische 
Vorbildung nicht benötigt wird. Die Vergütung richtet sich nach dem Tarif-
vertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). Die Beschäftigung ist aufgrund 
der aktuellen Lage zunächst auf 1 Jahr befristet. Verlängerungen werden 
bei Bewährung in Aussicht gestellt. 
Interessierte Personen können eine kurze schriftliche aussagekräftige 
Bewerbung bis spätestens 21.06.2020 an die Verbandsgemeinde Dahner 
Felsenland, Schulstraße 29, 66994 Dahn, richten. Auskünfte erteilen wir 
unter Tel. 0 63 91 / 91 96 130.

Betreuungskraft für  
Grundschule Bruchweiler-Bärenbach gesucht

Ab Montag, dem 8. Juni 2020 sind die Schulturnhallen der Grund-
schulen in der Verbandsgemeinde Dahner Felsenland örtlichen Sport-
vereinen wieder zugänglich. Die Vereine müssen die nachfolgend 
abgedruckten Bestimmungen des Hygienekonzeptes für Sport im 
Innenbereich eigenverantwortlich regeln und einhalten. Dazu gehört 
auch, dass die Vereine, die die Hallen wieder nutzen wollen, der 
Verbandsgemeindeverwaltung als Träger der Hallen einen Corona-
Beauftragten benennen müssen. Dies erfolgt entweder telefonisch unter 
Nr. 06391/91 96 141 oder per Mail an nina.veiock@dahner-felsenland.de

Turnhallen der Grundschulen wieder nutzbar

Für den Sportbetrieb im Freizeit- und Breitensport im Innenbereich (etwa 
in einer Sporthalle) sind folgende Abstands- und Hygieneauflagen zu 
beachten:
1. Das geltende Abstandsgebot und die geltende Kontaktbeschränkung 
	 werden gewährleistet durch die folgenden Maßnahmen:
	 a. 	Beim Training muss die Personenbegrenzung (1 Person je 10 qm bei 
		  einer Fläche von bis 800 qm bzw. ab 801 qm insgesamt auf einer 
		  Fläche von 800 qm höchstens eine Person pro 10 qm Trainingsfläche 
		  und auf der 800 qm übersteigenden Fläche höchstens eine weitere 
		  Person pro 20 qm) eingehalten werden.

Hygienekonzept für den Sport im Innenbereich
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	 b. 	Der Mindestabstand zwischen Sportlern und Trainern ist in jeder 
		  Trainingseinheit einzuhalten. Trainingseinheiten mit Mannschafts- 
		  spielcharakter sind nicht erlaubt. Spiel- und Wettkampfsituationen, in  
		  denen ein direkter Kontakt erforderlich oder möglich ist, bleiben 
		  untersagt. Jeglicher Körperkontakt ist zu vermeiden.
	 c. 	Es ist stets ein Mindestabstand von 1,5 Metern zu anderen Personen 
		  einzuhalten. Bei Sportarten, die zu verstärktem Aerosolausstoß 
		  führen, ist ein Abstand von 3 m zu anderen Personen einzuhalten.  
		  Eine Unterscheidung nach Altersgruppen ist nicht erforderlich soweit 
		  die Einhaltung der Abstands- und Kontaktbeschränkung sichergestellt  
		  ist.

2. 	Organisation des Betriebes
	 a. 	Die Entscheidung über die Öffnung der Sportstätte obliegt dem  
		  Träger.
	 b. 	Die Sportstätte darf für den Publikumsverkehr nicht geöffnet werden.  
		  Zuschauer sind nicht erlaubt.
	 c. 	Es sind Vorkehrungen zur Vermeidung von Warteschlangen zu treffen.  
		  Die Einhaltung des Mindestabstands in ggfls. erforderlichen Warte- 
		  bereichen ist durch Markierungen sicherzustellen.
	 d. 	Enge Bereiche sind so umzugestalten oder der Zugang zu beschrän- 
		  ken, dass der Mindestabstand zu jeder Zeit eingehalten werden kann, 
		  dazu gehören auch angemessen ausgeschilderte Wegekonzepte.
	 e. 	Risikogruppen im Sinne der Empfehlung des Robert-Koch-Institutes 
		  dürfen keiner besonderen Gefährdung ausgesetzt werden.

3. 	Personenbezogene Einzelmaßnahmen:
	 a. 	Personen mit Symptomen einer Atemwegsinfektion ist der Zugang  
		  zu verwehren.
	 b.	Alle Personen müssen sich bei Betreten der Anlage die Hände 
		  desinfizieren oder waschen. Geeignete Waschgelegenheiten bzw.  
		  Desinfektionsspender sind durch den Betreiber vorzuhalten.
	 c. 	Die Beschäftigten sind in die Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln  
		  (inkl. allg. Regeln des Infektionsschutzes wie „Niesetikette“, Ein- 
		  ordnung von Erkältungssymptomen etc.) einzuweisen, die Nutzerinnen  
		  und Nutzer durch Hinweisschilder, Aushänge usw. über die einzu- 
		  haltenden Regeln zu informieren.

4. 	Einrichtungsbezogene Maßnahmen:
	 a. 	Sanitärbereiche, Umkleideräume und Nassräume dürfen nur einzeln  
		  genutzt werden. Möglichkeiten zum Händewaschen (mit ent- 
		  sprechendem Abstand zueinander) müssen ausgerüstet sein mit 
		  Flüssigseife und zum Abtrocknen mit Einmalhandtüchern.
	 b. 	Alle Räume der Sportstätte einschließlich Sanitärbereiche und Um- 
		  kleiden sind dauerhaft zu belüften.
		  Eine kontinuierliche Luftzirkulation in Innenräumen ist durch geeignete 
		  Mittel sicherzustellen.
	 c. 	In den Toilettenanlagen sind die einzuhaltenden Hygienevorschriften 
		  auszuhängen. Für eine regelmäßige Reinigung ist zu sorgen und  
		  Desinfektionsmittel in ausreichender Menge bereitzustellen.
	 d. 	Die Mitnahme von Gegenständen ist auf das für die Sportausübung 
		  Notwendige zu reduzieren.
	 e. 	Kontaktflächen sind regelmäßig mit einem fettlösenden Haushalts- 
		  reiniger zu reinigen oder mit einem mindestens begrenzt viruziden 
		  Mittel zu desinfizieren.
	 f. 	Trainingsgeräte sind nach der Benutzung mit einem fettlösenden 
		  Haushaltsreiniger zu reinigen oder mit einem mindestens begrenzt 
		  viruziden Mittel zu desinfizieren.
	 g. 	Nutzung von Getränkespendern u.ä. Gemeinschaftseinrichtungen 
		  ist untersagt.
	 h. 	Eine Bewirtung darf entweder unter den Vorgaben für den Straßen- 
		  verkauf (Kiosk ohne Sitzplätze) oder den Vorgaben für die Gastronomie 
		  erfolgen (Der Verzehr von Speisen oder Getränken erfolgt ausschließ- 
		  lich an Tischen. Bar- und Thekenbereiche können für den Verkauf 
		  und die Abgabe von Speisen und Getränken geöffnet werden; für  
		  den Verbleib von Gästen sind diese Bereiche jedoch geschlossen).

5. 	Generell gilt:
	 a. 	Für die Einhaltung der Regelungen ist eine beauftragte Person vor 
		  Ort zu benennen.
	 b. 	Die speziellen Regelungen und Auflagen für den Spitzen- und Pro- 
		  fisport sind der Corona-Durchführungsverordnung Rheinland-Pfalz  
		  in der jeweils geltenden Fassung zu entnehmen.
	 c. 	Für die Sportausübung wurden sportartspezifische Festlegungen 
		  seitens des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) und seiner 
		  Spitzenverbände auf Basis der Maßnahmen nach dem Infektions- 
		  schutzgesetz definiert, die entsprechend zu beachten sind.
		  Link: https://www.dosb.de/medien-service/corona- virus/sportartspe- 
		  zifische-ueberqanqsregeln/
	 d. 	Im Übrigen kann die zuständige Behörde in begründeten Einzelfällen 
		  auf Antrag Ausnahmen zulassen oder andere Hygieneanforderungen  
		  erlassen, sofern eine Vorgabe nach CoBeLVO nicht zwingend ist, 

		  das Schutzniveau vergleichbar erscheint und der Zweck der CoBeLVO  
		  eingehalten wird. Solche Hygienekonzepte sind mit den Ordnungs- 
		  behörden vor Öffnung der Einrichtung abzustimmen, soweit dies in 
		  der jeweils gültigen CoBeLVO ausdrücklich angeordnet ist.

Der Veranstaltungskalender im Wasgau-Anzeiger der Verbandsgemeinde 
Dahner Felsenland war in den letzten Wochen aufgrund der aktuellen Lage 
nicht aktiv gestellt. Mit der Möglichkeit, dass Vereine Veranstaltungen bis 
zu 100 Personen im Freien anbieten können, wird auch unser Veranstal-
tungskalender wieder geöffnet. Dazu ist allerdings folgendes zu beachten:
Weil einige Vereine vor der Corona-Situation bereits Veranstaltungen 
für das gesamte Jahr 2020 eingestellt haben, mussten wir alle diese 
Vorplanungen löschen. Die Vereinsaktivitäten werden beginnend mit den 
jetzt vorliegenden Bestimmungen im Laufe der kommenden Wochen und 
Monate weitere Lockerungen und Erleichterungen erfahren. Sie können 
deshalb neue Veranstaltungen unter Berücksichtigung der jeweils gelten-
den Corona-Vorschriften im Veranstaltungskalender platzieren. An der 
Einbuchung hat sich nichts geändert. Wir drucken die Anweisung dazu 
sowie das Hygienekonzept für Veranstaltungen mit bis zu 100 Personen 
im Anschluss an diese Bekanntmachung nochmals vollständig ab.

Veranstaltungen der Vereine  
mit bis zu 100 Personen im Freien

Die in der Eingabemaske mit * gekennzeichneten Felder sind Pflicht-
felder! 
Verwenden Sie bitte keine Umlaute oder Sonderzeichen!

1. 	 Aufrufen der Seite www.dahner-felsenland.net 
2. 	 Button Veranstaltungen anklicken
3. 	 Benutzer (= Verein alles in Kleinschrift und ohne Leerzeichen)
4. 	 Passwort eingeben 
	 (Groß- und Kleinschrift sowie Sonderzeichen beachten)
5. 	 Runterscrollen bis „Termin beantragen“ – anklicken
6. 	 Eingabefeld öffnet sich
7. 	 Terminkategorie auswählen (z. B. Feste und Feiern)
8. 	 Verantwortlicher mit Name, Nachname, Anschrift usw. eingeben
9. 	 Kontaktdaten: Email ist zwingendes Pflichtfeld!
10. 	Termin eingeben
11. 	Uhrzeit eingeben
12. 	Termindetails: Titel, Beschreibung ist auf 300 Zeichen limitiert
13. 	URL: Hier KANN die Webseite des Vereins eingegeben werden
14. 	Bild: KANN hochgeladen werden, hierfür Vorgang beachten!
	 Bild erscheint nicht im Wasgau-Anzeiger, sondern nur auf der 
	 Internetseite
15.	Veranstaltungsstätte: Bezeichnung der Örtlichkeit eingeben, 
	 z. B. Dorfgemeinschaftshaus 
16. 	Restliche Felder wie Straße, Haus-Nr. etc. sind keine Pflichtfelder
17. 	Ortsangabe ist Pflichtfeld; immer mit Ortsgemeinde/Stadt eingeben,  
	 z. B. Ortsgemeinde Bobenthal oder Stadt Dahn (aufklappende Auswahl 
	 verwenden)
18. 	Preis: Wird Eintritt erhoben, hier Preis eingeben
19. 	Veranstalter: Veranstaltender Verein = Pflichtfeld
20. 	Treffpunkt: Nur bei Fahrten oder ähnlichen Veranstaltungen auszufüllen
21. 	Verantwortlicher vor Ort: Feld nur ausfüllen, wenn Abweichung vom  
	 oben unter Nr. 8 genannten Namen
22. 	Telefonische Erreichbarkeit: bitte immer Telefonnummer angeben
23. 	Meldung Name und Anschrift: Hier KANN derjenige eingegeben 
	 werden, der die Veranstaltung eingetragen hat.
24. 	Wenn alle Daten korrekt sind, Button „Einreichen“ klicken
25. 	Gerät arbeitet, Felder verändern sich und sind für die Eingabe gesperrt
26. 	Wenn die Ansage „Ihre Anfrage wurde gespeichert, muss aber noch 
	 vom Sachbearbeiter geprüft werden“ erscheint, ist die Eingabe - 
	 erfolgreich erfasst und wird im Wasgau-Anzeiger abgedruckt.
27. 	Nun kann, wenn gewünscht, eine neue Veranstaltung eingetragen  
	 werden.
28. 	Bei Serien-Eingaben ist es möglich, dass Sicherheitsabfragen erschei- 
	 nen, diese bitte beantworten.
29. 	Am Ende der Eingabe Abmelden nicht vergessen!
30. 	Änderungen an gespeicherten Veranstaltungen nur möglich bis  
	 1 Woche vor Erscheinungstermin, 11.00 Uhr

Einreichen einer Veranstaltung 
im Veranstaltungskalender 
– Detaillierte Anleitung für Vereine –
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1. 	Das geltende Abstandsgebot und die geltende Kontaktbeschränkung 
	 werden gewährleistet durch die folgenden Maßnahmen:
    a. Die Beschäftigten sind in die nachfolgenden Schutzmaßnahmen 
		  und Verhaltensregeln (inkl. allg. Regeln des Infektionsschutzes wie 
		  „Niesetikette“, Einordnung von Erkältungssymptomen etc.) ein- 
		  zuweisen, die Teilnehmerinnen und Teilnehmer durch Hinweis- 
		  schilder, Aushänge usw. über die einzuhaltenden Hygieneregeln 
		  zu informieren, auch in den sanitären Anlagen.
	 b. 	Das Gelände ist durch eine Absperrung klar zu begrenzen und  
		  mit einem zentralen Zugang und einem zentralen Ausgang zu 
		  versehen. Die Zutrittssteuerung hat durch Errichten fester Ab- 
		  sperrungen, durch die Aufstellung von Bewachungspersonal oder 
		  durch das Anbringen von Flatterband zu erfolgen.
	 c. 	Einlasskontrollen: nur eine bestimmte Personenzahl pro Zeiteinheit  
		  sind zulässig. Um den Einlass zu steuern, besteht eine Anmelde- 
		  bzw. Reservierungspflicht. Dies dient darüber hinaus auch der  
		  Vermeidung von Wartezeiten und von „Begegnungsverkehr“. Der 
		  Mindestabstand der wartenden Teilnehmer/-in-nen von mind.  
		  1,5 Meter muss auch vor dem Eingangsbereich/Zugangsbereich 
		  sichergestellt werden. Die Einhaltung der maximalen Besucherzahl 
		  kann durch das Tragen eines Einlassbandes überwacht werden.
	 d. 	Auf dem Gelände müssen das Abstandsgebot und die Personen- 
		  begrenzung (1 Person je 10 qm bei einer Fläche von bis 800 qm  
		  bzw. ab 801 qm insgesamt auf einer Fläche von 800 qm höchstens 
		  eine Person pro 10 qm Verkaufs- oder Besucherfläche und auf 
		  der 800 qm übersteigenden Fläche höchstens eine Person pro  
		  20 qm) eingehalten werden.
    	e.	 Ein Abstand von 1,5 Metern ist bei der Bestuhlung, zwischen 
		  Stühlen unterschiedlicher Tische oder zwischen Stehtischen zu 
		  wahren. Der Mindestabstand von 1,5 Metern der Teilnehmerinnen 
		  und Teilnehmer kann an Tischen unterschritten werden, sofern diese  
		  Personen nicht von der geltenden Kontaktbeschränkung erfasst 
		  sind. Auf eine möglichst großzügige Bestuhlung ist zu achten.
   	 f. 	 An Biertischen im Außenbereich dürfen max. 6 Personen Platz 
		  nehmen. An einem Tisch dürfen höchstens die Personen sitzen, 
		  die nicht von der geltenden Kontaktbeschränkung erfasst sind.
	 g. 	Für die Wegeführung im Bereich der Veranstaltung ist soweit 
		  möglich eine Einbahnregelung mit geeigneter Markierung vorzu- 
		  sehen. Die Markierung kennzeichnet auch den Personenmindest- 
		  abstand von 1,5 Metern.
	 h. 	Die Vermeidung von Warteschlangen und Ansammlungen wird 
		  durch die verantwortliche Aufsichtsperson gewährleistet.

2. 	Organisation der Veranstaltung:
    	a. 	Für die Einhaltung der Regelungen ist eine verantwortliche Person  
		  vor Ort zu benennen.
    	b. 	Gästen, die nicht zur Einhaltung der nachfolgenden Regeln bereit 
		  sind, ist im Rahmen des Hausrechts der Zutritt zu verwehren.
	 c. 	Kontaktdaten der Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind zu er- 
		  fassen und für vier Wochen aufzubewahren (Kontakterfassung).  
		  Diese sind für den Zeitraum von 1 Monat beginnend mit dem Tag 
		  des Besuchs der Gäste aufzubewahren und im Anschluss unter  
		  Beachtung der DSGVO zu vernichten. Eine Verarbeitung der Daten 
		  zu anderen Zwecken ist nicht zulässig.

3. 	Personenbezogene Einzelmaßnahmen:
    	a. 	Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit Symptomen einer Atemwegs- 
		  infektion ist der Zugang zu verwehren.
	 b. 	Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit unmittelbarem Kontakt  
		  zu den Teilnehmerinnen und Teilnehmern sind verpflichtet, eine  
		  Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.
	 c. 	Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer sind verpflichtet eine Mund- 
		  Nasen-Bedeckung zu tragen, wenn sie sich auf dem Gelände 
		  bewegen. Am Platz entfällt diese Verpflichtung.
	 d.	 Teilnehmerinnen und Teilnehmer müssen sich vor Eintritt zu der  
		  Veranstaltung die Hände waschen bzw. desinfizieren. Geeignete 
		  Waschgelegenheiten oder/und Desinfektionsspender sind durch 
		  den Veranstalter vorzuhalten.
	 e.	 Nach der Benutzung der Toilettenanlagen ist eine Desinfektion der 
		  Hände vorzusehen.

4. 	Veranstaltungsbezogene Maßnahmen:
	 a. 	Eine Bewirtung darf entweder unter den Vorgaben für den Straßen- 
		  verkauf (Kiosk ohne Sitzplätze) oder den Vorgaben für die Gastro- 
		  nomie (Der Verzehr von Speisen oder Getränken erfolgt ausschließ- 
		  lich an Tischen. Bar- und Thekenbereiche können für den Verkauf 
		  und die Abgabe von Speisen und Getränken geöffnet werden; für  
		  den Verbleib von Gästen sind diese Bereiche jedoch geschlossen) 
		  erfolgen. Buffets sind nicht zulässig.

Hygienekonzept für Veranstaltungen  
mit bis zu 100 Personenim Freien

Bruchweiler-Bärenbach
www.bruchweiler-baerenbach.de

Sprechstunde des Ortsbürgermeisters, Günther Feyock,
montags, 18.00-19.00 Uhr, im Rathaus, Raiffeisenstr. 15

Es wird hiermit bekannt gegeben, dass am 

Montag, dem 8. Juni 2020, 19.30 Uhr, 

im Sängerheim in Bruchweiler-Bärenbach, Dorfstraße 2a, eine Sitzung 
des Gemeinderates der Ortsgemeinde Bruchweiler-Bärenbach statt- 
findet. 

TAGESORDNUNG

A)	 Öffentlicher Teil der Sitzung
1.	 Einwohnerfragestunde
2.	 Geplantes Ärztehaus im Spießwiesenpark;
	 Information und Grundsatzbeschluss über die Zurverfügungstellung 
	 des Grundstückes
3.	 Neufassung der Friedhofssatzung 
4.	 Neufassung der Friedhofsgebührensatzung
5.	 Vollzug der Baugesetze;
	 Bauleitplanung der Ortsgemeinde Bruchweiler-Bärenbach;
	 Neuaufstellung des Bebauungsplanes „In der Ebenhett“

Gemeinderatssitzung

Aus den 
Ortsgemeinden

	 b. 	Nutzung von Getränkespendern u.ä. Gemeinschaftseinrichtungen 
		  ist untersagt.
   	 c. 	Sportarten und andere Tätigkeiten der Teilnehmerinnen und Teil- 
		  nehmer, die zu verstärktem Aerosolausstoß führen (z.B. Spinning,  
		  Rock‘n Roll, u.ä.) sind erlaubt, sofern ein Abstand von 3 m zu 
		  anderen Personen eingehalten wird. Eine Unterscheidung nach 
		  Altersgruppen ist nicht erforderlich soweit die Einhaltung der Ab- 
		  stands- und Kontaktbeschränkung sichergestellt ist.
	 d. 	Verleih von Material, das am Körper getragen wird, ist untersagt,  
		  sofern nicht für eine ausreichende Desinfektion bzw. Reinigung  
		  gesorgt ist.
    	e. 	Kontaktflächen sind regelmäßig mit einem fettlösenden Haushalts- 
		  reiniger zu reinigen oder mit einem mindestens begrenzt viruziden  
		  Mittel zu desinfizieren.
	 f. 	 Bei der Toilettenbenutzung sind geeignete Zugangsregelungen,  
		  eine Beschränkung der Personenzahl und das Tragen einer Mund- 
		  Nasen-Bedeckung vorzusehen. Entsprechend der Größe des  
		  Toilettenraumes ist die Personenzahl, die sich gleichzeitig im  
		  Toilettenraum aufhalten darf zu begrenzen: Die Abstandsregeln von 
		  1,5 Metern sind einzuhalten. Ggf. sind einzelne Toiletten oder 
		  Pissoirs zu sperren.
	 g. 	Gästetoiletten werden in kurzen Intervallen gereinigt. Es wird sicher- 
		  gestellt, dass Flüssigseife und Einmalhandtücher für die Teil- 
		  nehmerinnen und Teilnehmer zur Verfügung stehen.

5. 	Generell gilt:
    	a. 	Für die Einhaltung der Regelungen ist eine verantwortliche Person  
		  vor Ort zu benennen.
	 b. 	Besuchern/Kunden, die nicht zur Einhaltung dieser Regeln bereit  
		  sind, ist im Rahmen des Hausrechts der Zutritt zu verwehren.
    	c. 	Im Übrigen kann die zuständige Behörde in begründeten Einzelfäl-
		  len auf Antrag Ausnahmen zulassen oder andere Hygieneanfor- 
		  derungen erlassen, sofern eine Vorgabe nach CoBeLVO nicht 
		  zwingend ist, das Schutzniveau vergleichbar erscheint und der  
		  Zweck der CoBeLVO eingehalten wird. Solche Hygienekonzepte sind  
		  mit den Ordnungsbehörden vor Eröffnung der Veranstaltung ab- 
		  zustimmen, soweit dies in der jeweils gültigen CoBeLVO ausdrücklich 
		  angeordnet ist.
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Dahn
www.dahn.de

Sprechstunde des Stadtbürgermeisters, Holger Zwick,
nach Vereinbarung, Tel. 91 96 281

Es wird hiermit bekannt gegeben, dass am 

Mittwoch, dem 10. Juni 2020, 17.00 Uhr,

im Bürgersaal des Rathauses der Verbandsgemeinde in Dahn, Schul-
straße 29, die konstituierende Sitzung des Ausschusses für Verkehr und 
Stadtentwicklung der Stadt Dahn stattfindet. 
Die Sitzung ist öffentlich.

TAGESORDNUNG
1.	 Verpflichtung der Ausschussmitglieder und stellvertretenden  
	 Ausschussmitglieder, die nicht Mitglieder des Stadtrates sind
2. 	 Neubau einer Kindertagesstätte;
	 a) 	 Grundsteinlegung
	 b) 	 Erstellung eines Raumbuches; Detailfestlegungen für die einzelnen  
		  Räume
	 c) 	 Festlegung der Außen-Fenster-/Türenarten 
	 d) 	 Küchenplanung
	 e) 	 Besichtigung der Baustelle
3. 	 Anwesen Pirmasenser Straße 5
	 Beratung über die weitere Vorgehensweise
4.	 Informationen des Stadtbürgermeisters

Hinweis:
Mitglieder des Stadtrates, die nicht gleichzeitig Mitglied des Ausschusses 
für Verkehr und Stadtentwicklung sind und stellvertretende Mitglieder des 
Ausschusses, die dem Rat nicht angehören, können an der Sitzung als 
Zuhörer teilnehmen.

Hinweis für Zuhörer:
Für die Zuhörer besteht nur ein begrenzter Raum zur Verfügung. 
Sobald dieser ausgeschöpft ist, können weitere Zuhörer nicht mehr 
an der Sitzung teilnehmen.

Dahn, den 28.05.2020
gez. Holger Zwick
Stadtbürgermeister

Sitzung des Ausschusses  
für Verkehr und Stadtentwicklung

In der konstituierenden Sitzung am 13. Mai 2020 wurde die Verpflichtung 
des Ausschussmitgliedes Klaus Bassimir vorgenommen. 
Anschließend wurde der von der Verbandsgemeindeverwaltung in 
Absprache mit dem Stadtbürgermeister und den Stadtbeigeordneten 
ausgearbeitete Entwurf der Haushaltssatzung sowie des Haushaltsplans 

Aus der letzten Sitzung des  
Haupt- und Finanzausschusses 

7. 	 Abschluss eines Konzessionsvertrages für die Versorgung mit Gas
8. 	 Abschluss eines Vertrages über die Teilnahme am Infrastrukturatlas  
	 der 	Zentralen Informationsstelle des Bundes
9. 	 Grundstücksangelegenheiten;
	 Grundsatzbeschluss
10. 	Bauanträge und Bauvoranfragen
11. Informationen des Ortsbürgermeisters

B)	 Nichtöffentlicher Teil der Sitzung
12.	Grundstücksangelegenheiten
13.	Informationen des Ortsbürgermeisters

Hinweise:
Für die Zuhörer steht nur ein begrenzter Raum zur Verfügung. Sobald 
dieser ausgeschöpft ist, können weitere Zuhörer nicht mehr an der 
Sitzung teilnehmen. 
Beim Betreten des Sitzungssaales ist das Tragen einer Mund- und 
Nasenbedeckung erforderlich. 

Busenberg, den 20.05.2020
gez. Müller
Ortsbürgermeister

	 a) 	 Abwägung der öffentlichen privaten Belange
	 b) 	 Aufstellungsbeschluss
	 c) 	 Auftragsvergabe für die Erstellung eines Entwässerungskonzepts  
		  sowie zur Durchführung einer Vermessung
6.	 Kindertagesstätte St. Franziskus 
	 a)	 Gestaltung des Außenbereiches; 
		  Auftragsvergabe
	 b)	 Beschaffung diverser Möbel;
		  Auftragsvergabe
	 c)	 Nachbesserung des Bodenbelages im Flurbereich
	 d)	 Anbringung von Fußleisten im Flurbereich
	 e)	 Elektroarbeiten/Haustechnik;
		  Auftragsvergabe
7. 	 Erörterung und Zustimmung zu einer Eilentscheidung des Orts- 
	 bürgermeisters 
8. 	 Anschaffung eines Hochdruckreinigers für den gemeindlichen Bauhof
9. 	 Wahl eines stellvertretenden Ausschussmitgliedes für den Bau- und  
	 Liegenschaftsausschuss und den Ausschuss für Partnerschaft, Kultur, 
	 Tourismus, Soziales, Jugend und Sport  
10. 	Abschluss eines Vertrages über die Teilnahme am Infrastrukturatlas  
	 der Zentralen Informationsstelle des Bundes 
11. 	Bauanträge und Bauvoranfragen
12.	Informationen des Ortsbürgermeisters

B)	 Nichtöffentlicher Teil der Sitzung
13. Informationen des Ortsbürgermeisters

Hinweis: 
Für die Zuhörer steht nur ein begrenzter Raum zur Verfügung. Sobald 
dieser ausgeschöpft ist, können weitere Zuhörer nicht mehr an der 
Sitzung teilnehmen. 

Bruchweiler-Bärenbach, den 18.05.2020
gez. Günther Feyock
Ortsbürgermeister

Sprechstunde des Ortsbürgermeisters, Christof Müller,
montags, 18.30 - 20.00 Uhr, im Bürgerhaus Drachenfels

Busenberg
www.busenberg.de

Es wird hiermit bekannt gegeben, dass am 

Dienstag, dem 9. Juni 2020, 19:30 Uhr,

im großen Saal des Dorfgemeinschaftshauses in Busenberg, Herren-
feldstraße 15 / Eichelbergstraße 6, eine Sitzung des Gemeinderates der 
Ortsgemeinde Busenberg stattfindet.

TAGESORDNUNG

A)	 Öffentlicher Teil der Sitzung
1. 	 Einwohnerfragestunde
2.	 Antrag des SC Busenberg auf Bezuschussung einer Beregnungsanlage 
3.	 Kita „St. Martin“ Busenberg;
	 a) 	 Erd-, Entwässerungs-, Kanal-, Beton-, Mauer- und Abbrucharbeiten;  
		  Auftragsvergabe
	 b) 	 Einbindung des Anbaus in das Heizsystem; 
		  Grundsatzbeschluss; 
		  Auftragsvergabe
	 c) 	 Haustechnik;
		  Grundsatzbeschluss über die Sanierung / Einrichtung haustech- 
		  nischer Anlagen (Telefon, IT, Elektrik); 
		  Auftragsvergabe
4.	 Sanierung der Burgruine Drachenfels;
	 a) 	 Auftragsvergabe für die Natursteinarbeiten
	 b) 	 Aufhebung der Ausschreibung für die Gerüstbauarbeiten
5. 	 Verkehrssicherungsmaßnahmen an der Burgruine Drachenfels; 
	 Beauftragung eines Sicherheits- und Gesundheitsschutzkoordinators  
	 (SiGeKo)
6. 	 Ausbau der Schmiedstraße;
	 Festlegung der Ausbauart

Gemeinderatssitzung
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Erfweiler

Ortsbürgermeister, Walter Schwartz

www.erfweiler-pfalz.de

Die Kath. Kirchengemeinde Heiliger Petrus Dahn sucht zum 01.07.2020 
für ihre Kath. Kindertagesstätte St. Wolfgang in Erfweiler

eine/n Erzieher/in (m/w/d) als Mitarbeiter/in in der Gruppe

für eine unbefristete Teilzeitstelle (19,25 Std/Woche).
In der 3-gruppigen Einrichtung können 65 Kinder betreut werden.

Wir bieten:
-	 einen Rechtsträger, dem die Arbeit in der Kindertagesstätte ein seel- 
	 sorgerisches Anliegen ist 
-	 eine Vergütung und entsprechende Sozialleistungen nach den Arbeits- 
	 vertragsrichtlinien des Deutschen Caritasverbandes e.V.
-	 ein motiviertes Team 
-	 engagierte Eltern

Wir erwarten: 
-	 abgeschlossene pädagogische Ausbildung mit dem Abschluss „staatlich 
	 anerkannter/anerkannte Erzieher/in“
-	 hohe soziale Kompetenz, Kommunikations- und Motivationsfähigkeit
-	 fundierte fachliche und pädagogische Kenntnisse
-	 Teamfähigkeit
-	 Arbeit in Funktionsräumen (Bewegungs- Kreativ- und Bauraum)
-	 Flexibilität bei den Arbeitszeiten 
-	 Bereitschaft zur engagierten Zusammenarbeit mit Träger, Pfarrei und 
	 Eltern 
-	 eine vom christlichen Glauben getragene pädagogische Einstellung und 
	 die Fähigkeit, diese weiterzuvermitteln

Information zur Verarbeitung Ihrer Bewerberdaten im Rahmen des Ver-
fahrens zur Stellenbesetzung finden Sie im Amtsblatt der Diözese Speyer 
(OVB 2/2019 Seite 1120).
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spä-
testens 21.06.20 an:

Regionalverwaltung Pirmasens 
Unterer Sommerwaldweg 44 
66953 Pirmasens
E-Mail: rv.pirmasens@bistum-speyer.de

Stellenausschreibung

mit seinen Anlagen für die Haushaltsjahre 2020 und 2021 dem Haupt- 
und Finanzausschuss erläutert. Da der Haushaltsplanentwurf noch vor 
der „Corona-Situation“ erstellt wurde, war es notwendig, eine Anpassung 
des Haushaltsplanentwurfs vorzunehmen. Aus diesem Grunde wurde 
beschlossen, die Ansätze des Gästebeitrags, der Gewerbesteuer, der 
Grundsteuer B, des Gemeindeanteils an der Einkommensteuer, Umsatz-
steuer sowie des Familienleistungsausgleichs im Jahr 2020 und teilweise 
im Jahr 2021 zu mindern.
Zusätzlich beschloss der Haupt- und Finanzausschuss, um die Bürgerin-
nen und Bürger sowie die Gewerbebetreibenden in dieser schwierigen 
Zeit nicht noch zusätzlich zu belasten, von der eingeplanten Erhöhung 
der Hebesätze der Grundsteuer B und der Gewerbesteuer im Jahr 2021 
Abstand zu nehmen. 
Ein Auszahlungsansatz als Vorhalteposition für die Errichtung von Wohn-
mobilstellplätzen im Jahr 2021 wurde in den Haushaltsplanentwurf noch 
aufgenommen. 
Gemäß dieser Änderungen sind die entsprechenden Anpassungen in der 
Haushaltssatzung, dem Haushaltsplan sowie den Anlagen vorzunehmen 
und als Empfehlung des Haupt- und Finanzausschusses dem Stadtrat zur 
Beschlussfassung vorzulegen. 

Verbandsgemeindeverwaltung in Dahn 
Unsere 
Öffnungzeiten:

Montag - Freitag 	 09.00 	 - 12.00 Uhr, 
Bürgerservice 	 08.00 	 - 12.30 Uhr,
Dienstagnachmittag 	 14.00	 - 16.00 Uhr, 	
Donnerstagnachmittag 	 14.00 	 - 18.00 Uhr

Fischbach
www.fischbach-bei-dahn.de

Sprechstunden des Ortsbürgermeisters, Michael Schreiber,
montags 9.00 - 11.30 Uhr, mittwochs 16.00 - 19.00 Uhr, im Gemeindehaus, 

Hauptstr. 37, Tel. 204

In der Gemeinderatssitzung des Gemeinderates Fischbach am 20.05.2020 
wurde beschlossen, mit der Verbandsgemeinde eine Vereinbarung über 
die Beschäftigung einer Erzieherin/eines Erziehers als Springerkraft 
abzuschließen. Außerdem wird in Kürze im Wasgau- Anzeiger eine Er-
satzkraft für den Fall, dass die Hauswirtschafterin der Kindertagesstätte 
ausfällt, gesucht. 
Der Gemeinderat hat sich dafür ausgesprochen, die Ersterschließung für 
das noch nicht erschlossene Teilstück der Dahner Straße anzugehen. Die 
Verwaltung wurde beauftragt für die nächste Gemeinderatssitzung einen 
entsprechenden Beschluss-Vorschlag vorzubereiten. Mit der Erschließung 
fallen voraussichtlich Erschließungsbeiträge an, auf die die bisher gezahlten 
WKB angerechnet werden sollen.
Der Gemeinderat hat außerdem beschlossen, das Haus der Vereine im 
Rahmen der zur Verfügung stehenden Haushaltsmittel zu sanieren bzw. zu 
renovieren. Das Architekturbüro Volker Koch aus Schönau/Gebüg wurde 
damit beauftragt, die entsprechenden Planungen anzufertigen und eine 
Kostenaufstellung zu erstellen.
Der Gemeinderat hat beschlossen, die Willkommensbeschilderungen 
an den Ortseingängen Fischbach und Petersbächel auszutauschen. Auf 
Anregung des Gemeinderates werden die Bürgerinnen und Bürger in diese 
Maßnahme miteinbezogen und erhalten Gelegenheit, hierzu konstruktive 
Vorschläge zu unterbreiten. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, mehrere gemeindliche Grundstücke im 
Bereich des Biosphärenparks, im Bereich des Gewerbeparks und an der 
Wasgaustraße zu verkaufen. Zwei Bauanträgen wurde die Zustimmung 
erteilt. Außerdem hat der Gemeinderat dem Abschluss eines Vertrages 
mit der Bundesnetzagentur für den Infrastrukturatlas zugestimmt. 
Im nichtöffentlichen Sitzungsteil wurden die Verkaufsmodalitäten für den 
Verkauf von mehreren Grundstücken festgelegt und über zwei Rechts-
angelegenheiten unterrichtet.

Aus der letzten Gemeinderatssitzung

Die Ortsgemeinde Fischbach b. Dahn hat alle noch nicht gewidmeten 
Straßen und Gehwege in der Ortslage von Fischbach, im Ortsteil 
Petersbächel und dem Gewerbepark Fischbach, deren Baulastträger sie 
ist und deren Grundstücke sich im Eigentum der Ortsgemeinde Fischbach 
befinden, dem öffentlichen Straßenverkehr gewidmet. Es handelt sich im 
Einzelnen dabei um folgende Straßen, Gehwege und Verbindungswege:

Straße				    Flurstück-Nrn.
----------------------------------------------------------------------------------------------
Ortslage Fischbach
„Am Bahndamm“ 	 1331/50 (teilweise=tw), 5/2, 6/4,  
„Am Samsberg“ 	 1329/8
„Am Schöneck“		 1240/22, 1240/6 
„Bergstraße“		  1310/12
„Dahner Straße“	 284/11, 6/5, 234/4, 337/11, 1331/41, 5/3, 3/2, 
					     4/2, 2/2, 313/15, 313/14, 283/6, 313/11, 
					     282/19, 313/13, 282/17, 282/15, 313/12,
					     282/20, 282/22, 282/23, 282/14, 281/6, 
					     284/1 (tw)
„Hanauerweg“		  1158/3 
„Hildegardstraße“	 32/13, 121/2, 121/3, 493/4, 492/4, 490/5, 
					     484/3, 119/5, 470/3, 118/4, 444/2, 422/4,
					     408/7, 409/5, 405/5, 392/3, 391/6, 381/6,
					     376/5, 375/5	  
„Höhstraße“		  1300/39, 
„Kirchgasse“		  32/4, 97/2, 98/3, 32/12, 99/2, 100/1, 101/1
„Marienstraße“		  32/10, 98/2, 87/2, 86/2, 79/2, 33/2, 35/2,
					     41/2, 44/6, 44/4, 27/6, 27/4, 30/2, 31/2,
					     324/2, 325/12, 331/5, 351/4, 
„Rosenstraße“		  484/2, 490/4, 490/17
„Talstraße“			   1251, 1255/3, 1255/11, 1255/17, 
„Wasgaustraße“	 1323/38
„Wolfsägerweg“		 1233/7, 1200/6, 1233/5, 

Widmung von Gemeindestraßen  
für den öffentlichen Verkehr
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Ortslage Siedlung
„Siedlung“			   1839/26

Ortsteil Petersbächel
„Am Florenberg“	 2229/5
„Gebüger Straße“	 2140, 2142/1
„Sandbuckel“		  2018/3, 2108/2, 2100/8, 2099/4, 2095/5,
					     2092/9, 2089/2, 2089/4, 2088/4, 1986/4,
					     1987/4, 2078/2, 2074/2, 1990/3, 1995/2,
					     1996/3, 2072/2, 1997/2, 1996/1
„Vogesenstraße“	 1704/18 (tw), 2264/2 (tw), 2264/7, 1968/2,
					     2267/4 (tw), 1968/3, 1970/3, 1704/5 (tw),

Bereich Gewerbepark
„Gewerbepark“			  2259/4, 2259/18, 2259/19, 2268/27, 2268/31

Gehwege			   Flurstück-Nrn.
----------------------------------------------------------------------------------------------
„Bitscher Straße (L 478)“	 1359/12 (tw), 1359/11, 1360/9, 
„Friedhofstraße (K 44)“	 32/27, 
„Hauptstraße (L 478)“	 2345/4 (tw), 507/3, 32/29, 250/11, 32/30,
					     32/26, 250/12, 61/1, 46/2, 44/7, 214 (tw)

Verbindungswege	 Flurstück-Nrn.
----------------------------------------------------------------------------------------------
„Hildegardstraße -
Marienstraße“		  375/4, 375, 376/4	
„St.-Ulrich-Straße“	 352/8
„Talstraße - Höhstraße“	 1264/3, 1264/8
„Talstraße - Am Samsberg“	1264/13, 1255/18
„Talstraße“			   1250/11
„Wolfsägerweg“		 1215/5		
	
Der Lageplan, auf denen die vorgenannten Flurstücke und Flurstücks-
teilflächen zu erkennen sind, liegen im Rathaus der Verbandsgemein-
deverwaltung Dahner Felsenland, Schulstraße 29, 66994 Dahn, Zimmer 
214, während der üblichen Dienststunden in der Zeit vom 08.06.2020 bis 
10.07.2020 öffentlich aus.
Nach dem Beschluss des Gemeinderates Fischbach vom 05.02.2020 wer-
den die vorgenannten Straßen unbeschränkt, die Gehwege als Gehwege 
und die Verbindungswege als Verbindungswege mit sofortiger Wirkung 
dem öffentlichen Verkehr gewidmet und werden damit Bestandteil des 
öffentlichen Straßennetzes der Ortsgemeinde Fischbach.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Widmung kann innerhalb eines Monats, gerechnet von dem auf 
die öffentliche Bekanntmachung folgenden Tage an, Widerspruch erhoben 
werden. Der Widerspruch ist bei der Verbandsgemeindeverwaltung Dahner 
Felsenland, Schulstraße 29, 66994 Dahn, schriftlich oder zur Niederschrift 
einzulegen oder schriftlich oder zur Niederschrift bei der Kreisverwaltung 
Südwestpfalz -Kreisrechtsausschuss-, Unterer Sommerwaldweg 40 - 42, 
66953 Pirmasens zu erklären.

Dahn, den 18.02.2020
Verbandsgemeindeverwaltung
Dahner Felsenland
gez. Michael Zwick
Bürgermeister

Anmerkung:
Diese Widmung war bereits im Wasgau-Anzeiger vom 27.02.2020 veröf-
fentlicht und somit bekanntgemacht. Aufgrund der Corona-Pandemie und 
der damit zusammenhängenden Maßnahmen konnte die in der damaligen 
Widmung eingeräumte Auslegungsfrist vom 02.03.2020 – 09.04.2020 
nicht eingehalten werden. 
Die Bekanntmachung der Widmung war demnach zu wiederholen!

Rasen mähen während der Mittagsruhe, Holz sägen mit der Motorsäge,
Hecken schneiden am Sonntag: Lärm zur falschen Zeit kann teuer 
werden. In den letzten Wochen häufen sich die Beschwerden und 
Anfragen bei der Ortsgemeinde.
Nach dem Essen ein kleines Mittagsschläfchen halten oder einfach die 
Ruhe genießen - für manche Bürgerinnen und Bürger ein Stück Lebens-
qualität. Auf dieses Bedürfnis hat die Politik reagiert und in die Verordnung 
über die öffentliche Sicherheit und Ordnung werktags von 13 bis 15 Uhr 
die Mittagsruhe festgeschrieben. So heißt es unter anderem: „Ruhezeiten 
sind die Zeiten an Sonn- und Feiertagen ganztägig, sowie an Werktagen 
von 13 bis 15 Uhr sowie von 20 Uhr bis 7 Uhr des folgenden Tages.“  

„Ruhezeiten bitte einhalten“

Sehr geehrter Anschlussnutzer,

hiermit informieren wir Sie, dass die Pfalzwerke Netz AG gemäß § 17 
Niederspannungsanschlussverordnung (NAV) dringende Wartungs- und 
Sanierungsarbeiten im Stromversorgungsnetz durchführt. Diese werden 
am 09.06.2020, in Fischbach Wolfsägerweg ab Hausnr. 34 - 62, Am 
Schöneck, Talstr. in der Zeit zwischen 10:00 Uhr und 14:00 Uhr erfolgen.

Während der Zeit der Arbeitsausführung findet keine Belieferung mit 
elektrischer Energie statt.
Eine Einspeisung aus Eigenerzeugungsanlagen ist während der Durch-
führung der Arbeiten nicht möglich.
Bitte schützen Sie Ihre empfindlichen Geräte (z.B. Computer, TV-Geräte, 
Telefonanlagen), indem Sie diese Geräte vom Netz trennen (z.B. durch 
Ziehen des Netzsteckers) und erst wieder zuschalten, nachdem die re-
gelmäßige Stromversorgung wieder hergestellt ist.
Bei ortsfesten Geräten (z.B. Heizungsanlagen, Antennenanlagen, Durch-
lauferhitzer) ist die Steuersicherung auszuschalten. Beachten Sie hierzu 
die jeweilige Bedienungsanleitung des Herstellers und schalten Sie die 
Steuersicherung erst wieder ein, nachdem die regelmäßige Stromver-
sorgung wieder hergestellt ist.

Beachten Sie darüber hinaus insbesondere auch unsere zusätzlichen 
Hinweise:
	 •	 Elektrische Wecker, oft auch Zeitschaltuhren an Haushaltsgeräten 
		  bzw. Alarmanlagen, schalten sich aus und müssen neu gestellt werden 
		  Kühlschränke und Tiefkühlgeräte sollten Sie während der Unter- 
		  brechung möglichst nicht öffnen
	 •	 Werden zentrale Telefon-, Antennen-, Aufzugs-, Warmwasser- oder 
		  Heizungsanlagen betrieben, informieren Sie bitte den jeweiligen  
		  Betreiber
	 •	 Bei Fotovoltaikanlagen und Blockheizkraftwerken beachten Sie bitte  
		  die Betriebsanleitung
Für Rückfragen steht Ihnen das Netzteam Hinterweidenthal, unter der 
Tel.-Nr.:06396/92130 zur Verfügung.

Die Pfalzwerke Netz AG informiert:

Hirschthal
Ortsbürgermeisterin Yvonne Darsch

Die Ortsgemeinde Hirschthal möchte Sie darüber informieren, dass am

Samstag, dem 06.06.2020 von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Herr Dr. Haag seine Sprechstunde im Dorfgemeinschaftshaus, Haupt-
straße 8, abhalten wird.
Er wird von nun an jeden ersten Samstag im Monat von 10.00 Uhr bis 
11.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus anwesend sein.
Da es momentan nicht möglich ist, den Wartebereich im Dorfgemein-
schaftshaus zu nutzen, möchten wir Sie auch darüber informieren, dass 
der Wartebereich außerhalb des Dorfgemeinschaftshauses sein wird. Die 
Patienten werden dann von Herrn Dr. Haag einzeln aufgerufen. Wir bitten 
Sie auch darum, Ihre Schutzmasken zu tragen und den Mindestabstand 
einzuhalten.
Wer wissentlich Kontakt mit einem Coronainfizierten hatte, soll sich im 
Voraus bei Herrn Dr. Haag, Telefon: 06342/919097, melden.

Yvonne Darsch
Ortsbürgermeisterin

Sprechstunde im Dorfgemeinschaftshaus

Während dieser Zeiten ist ruhestörender Krach - etwa Rasen mähen, 
Holz schneiden mit der Motorsäge, laute Musik aber auch langanhal-
tendes Hundegebell - verboten. Ausgenommen sind davon allerdings 
forst- und landwirtschaftliche Arbeiten. Überdies sind gewerbliche 
Tätigkeiten auch während der Mittagsruhezeit ausdrücklich erlaubt.  
Was tun, wenn sich ein Nachbar oder eine Nachbarin nicht daran 
hält? Die Gemeinde empfiehlt: Erst mal das Gespräch suchen. Von 
Angesicht zu Angesicht lassen sich die meisten Nachbarschaftspro-
bleme lösen. Und wenn die zwischenmenschliche Chemie mal nicht 
stimmt, können die Schiedsfrauen und Schiedsmänner vermitteln. 
Ist keine Einsicht erkennbar, kann es teuer werden. Wer sich nicht an die 
Vorschriften hält, begeht eine Ordnungswidrigkeit - und zahlt im Höchstfall 
bis zu 5000 Euro. Viel Geld für zu viel Lärm zur falschen Zeit. Die Gemeinde 
appelliert deshalb an die Bürgerinnen und Bürger: 
„Halten Sie die Ruhezeiten ein!“
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Ludwigswinkel
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters,
Sebald Liesenfeld, nach Vereinbarung.

Tel.: 217 oder E-Mail: ludwigswinkel@t-online.de

www.ludwigswinkel.de

Die Ortsgemeinde Ludwigswinkel weist ausdrücklich darauf hin, dass 
die Fahrwege im Bereich des Wochenendhausgebietes der folgenden 
Straßen:
•	 Hügelstraße
•	 Auf der Höhe 
•	 Am Kleinen Höchst
•	 Reisler Weg
•	 Am Sonnenhügel
•	 An der Wasserkaut
•	 Am Saufelsen
durch Versorgungsfahrzeuge (z. B. Müllabfuhr, Heizölfahrzeuge usw.) 
nicht mehr oder nur unter erschwerten Bedingungen befahren werden 
können, da der Bewuchs von den privaten Grundstücken bis teilweise 
weit in den Fahrweg hineinreicht.
Wir fordern daher die betroffenen Grundstückseigentümer auf, das Licht-
raumprofil auf eine Höhe von 4 Metern bis zur Grundstücksgrenze zeitnah 
freizuschneiden und dauerhaft freizuhalten, damit die Versorgung des 
Gebietes ohne Einschränkungen regelmäßig gesichert ist.
Es wird darauf hingewiesen, dass es sich bei den genannten Straßen 
im Bereich des Wochenendgebietes nicht um sog. gewidmete Straßen 
nach dem Landesstraßengesetz handelt, für welche die Ortsgemeinde eine 
erhöhte Unterhalts- und Verkehrssicherungspflicht innehat.

Ihre Verbandsgemeindeverwaltung

Unterhaltung der Fahrwege im Wochenendhausgebiet

Schindhard
Sprechstunde des Ortsbürgermeisters, Tobias Herberg,  

montags, 18.00 - 19.00 Uhr, im Dorfgemeinschaftshaus, Tel. 0172/673 06 86 

Es wird hiermit bekannt gegeben, dass am 

Mittwoch, dem 10. Juni 2020, 19:30 Uhr,

im Sitzungssaal des Dorfgemeinschaftshauses in Schindhard, 
Waldstraße 6, eine Sitzung des Gemeinderates der Ortsgemeinde 
Schindhard stattfindet. 

TAGESORDNUNG

A)	 Öffentlicher Teil der Sitzung
1. 	 Einwohnerfragestunde
2.	 Erlass der 1. Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung der 
	 Ortsgemeinde Schindhard vom 23.11.2018
3.	 Erlass einer Satzung zur Erhebung von Friedhofsgebühren der 
	 Ortsgemeinde Schindhard
4.	 Abschluss eines Vertrages über die Teilnahme am Infrastrukturatlas  
	 der Zentralen Informationsstelle des Bundes
5. 	 Abschluss eines Konzessionsvertrages für die Versorgung mit Gas
6.	 Sanierungsarbeiten an der Kirchturmuhr;
	 Auftragsvergabe
7.	 Auftragsvergabe zur Beseitigung eines Parkettschadens 
	 im Dorfgemeinschaftshaus
8.	 Bauanträge und Bauvoranfragen
9.	 Informationen des Ortsbürgermeisters

B)	 Nichtöffentlicher Teil der Sitzung
10.	 Informationen des Ortsbürgermeisters

Gemeinderatssitzung

Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am

Terminsbestimmung:

Amtsgericht Pirmasens
Abteilung Vollstreckungssachen (Immobiliar)
Az.:  	 2 K 67/19	 Pirmasens, 26.05.2020

Amtsgericht Pirmasens

Abteilung Vollstreckungssachen (Immobiliar)

Az.:  2 K 67/19 Pirmasens, 26.05.2020

Terminsbestimmung:

Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am

Datum Uhrzeit Raum Ort

Dienstag, 
21.07.2020 15:00 Uhr 27, Sitzungssaal

Amtsgericht Pirmasens, 
Bahnhofstraße 22-26, 66953 
Pirmasens

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:

Eingetragen im Grundbuch von Schindhard

Gemarkung Flur,
Flurstück

Wirtschaftsart u. Lage m² Blatt

Schindhard 567 Gebäude- und Freifläche 
Landauer Straße 16

670 986 

BV 2

Objektbeschreibung/Lage   (lt Angabe d. Sachverständigen)  :  

mit einem zweigeschossigen Einfamilienwohnhaus bebautes Grundstück (unterkellert) mit 

eingeschossigem Anbau (nicht unterkellert);

Baujahr: 1954, Anbau 1973

Wohnfläche: ca. 184 m²

Das Gebäude wird derzeit als Zweifamilienhaus genutzt, ist jedoch als Einfamilienhaus 

konzipiert. Die Wohnungen sind in sich nicht abgeschlossen. Es besteht starker 

Renovierungsstau.

 

Verkehrswert: 132.000,00 €

Der Versteigerungsvermerk ist am 16.09.2019 in das Grundbuch eingetragen worden.

Amtsgericht Pirmasens

Abteilung Vollstreckungssachen (Immobiliar)

Az.:  2 K 67/19 Pirmasens, 26.05.2020

Terminsbestimmung:

Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am

Datum Uhrzeit Raum Ort

Dienstag, 
21.07.2020 15:00 Uhr 27, Sitzungssaal

Amtsgericht Pirmasens, 
Bahnhofstraße 22-26, 66953 
Pirmasens

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:

Eingetragen im Grundbuch von Schindhard

Gemarkung Flur,
Flurstück

Wirtschaftsart u. Lage m² Blatt

Schindhard 567 Gebäude- und Freifläche 
Landauer Straße 16

670 986 

BV 2

Objektbeschreibung/Lage   (lt Angabe d. Sachverständigen)  :  

mit einem zweigeschossigen Einfamilienwohnhaus bebautes Grundstück (unterkellert) mit 

eingeschossigem Anbau (nicht unterkellert);

Baujahr: 1954, Anbau 1973

Wohnfläche: ca. 184 m²

Das Gebäude wird derzeit als Zweifamilienhaus genutzt, ist jedoch als Einfamilienhaus 

konzipiert. Die Wohnungen sind in sich nicht abgeschlossen. Es besteht starker 

Renovierungsstau.

 

Verkehrswert: 132.000,00 €

Der Versteigerungsvermerk ist am 16.09.2019 in das Grundbuch eingetragen worden.

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:

Eingetragen im Grundbuch von Schindhard

Objektbeschreibung/Lage (lt Angabe d. Sachverständigen):
mit einem zweigeschossigen Einfamilienwohnhaus bebautes Grundstück 
(unterkellert) mit eingeschossigem Anbau (nicht unterkellert);
Baujahr: 		  1954, Anbau 1973
Wohnfläche: 	 ca. 184 m²
Das Gebäude wird derzeit als Zweifamilienhaus genutzt, ist jedoch als 
Einfamilienhaus konzipiert. Die Wohnungen sind in sich nicht abgeschlos-
sen. Es besteht starker Renovierungsstau.

Verkehrswert:	 132.000,00 €

Der Versteigerungsvermerk ist am 16.09.2019 in das Grundbuch einge-
tragen worden.

Beratungsstellen

TelefonSeelsorge
Tel.: (0800) 111 0 111 oder (0800) 111 0 222
anonym - kompetent - rund um die Uhr
homepage: www.telefonseelsorge-pfalz.de

Deutsches Rotes Kreuz
Kreisverband Südwestpfalz
22er Straße 66, 66482 Zweibrücken
Tel. (0 63 32) 4 30 03, Fax (0 63 32) 4 13 03

Arthrose-Selbsthilfe
Hilfe für Rheumakranke bietet die Arthrose-Selbsthilfegruppe in der Kath. 
Familienbildungsstätte am Sommerwald an. 
Info und Anmeldung: 
Inge Hammerschmidt, Tel.: (0 63 31) 46 289. 
Termine im Internet unter: 
www.gesundheitspraxis-hammerschmidt.de/Arthrose-Selbsthilfe

Wasgau-Sozialstation
Zentrale: 
66994 Dahn, Schulstr. 11, Tel. (0 63 91) 91 01 20, Fax 91 01 229
24-Stunden-Notfallbereitschaftsdienst unter Tel. (0 63 91) 91 01 20
Beratung und Auskunft:
Sylvia Thoss und Susanne Hitpass
Leistungen: Grund- u. Behandlungspflege, Hauswirtschaft, Betreuung, 
Beratung, Schulung u. Krankenhausüberleitung, tägl. Essen auf Rädern 
(warm oder gefroren)

Hinweis:
Für die Zuhörer steht nur ein begrenzter Raum zur Verfügung. Sobald 
dieser ausgeschöpft ist, können weitere Zuhörer nicht mehr an der 
Sitzung teilnehmen.

Schindhard, den 27.05.2020
gez. Tobias Herberg
Ortsbürgermeister
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Pflegestützpunkt Dahn
Schulstr. 4, 66994 Dahn
Beratungsstelle für ältere, pflegebedürftige, kranke und behinderte Men-
schen und deren Angehörige.
Unterstützung bei Antragsstellungen, Information über Leistungsmöglich-
keiten bei Hilfebedarf. 
Ansprechpartnerinnen: 

Eleonore Merk, Tel. 0 63 91 / 91 015 - 81
Telefonische Beratung von:
Montag – Donnerstag	 8.30 – 15.00 Uhr
Freitag			   8.30 – 12.00 Uhr

Elke Weyandt, Tel. 0 63 91 / 91 015 - 82
Telefonische Beratung von:
Montag + Dienstag		  9.00 – 16.30 Uhr
Donnerstag		  9.00 – 13.00 Uhr

Termine sind nach Absprache jederzeit möglich. 
Die Beratung kann Zuhause oder im Pflegestützpunkt stattfinden.

AWO Betreuungsverein Kreis Südwestpfalz
Beratung zu betreuungsrechtlichen Fragen und Vorsorgemöglichkeiten 
wie Patientenverfügung, Betreuungsverfügung, Vorsorgevollmacht.

Sprechstunde jeweils am 1. Dienstag des Monats (Änderung möglich) 
von 15 – 17 Uhr in den Räumen des SenVital Senioren- und Pflege-
zentrum Dahn. Eine Voranmeldung ist nicht notwendig.
Kontakt: 	 Zweibrücker Str.3-5, 66953 Pirmasens		
			   Tel. (06331) 2160 223

Aidsberatung und Durchführung HIV-Test
Kreisverwaltung Südwestpfalz
Frau Ute Mayer, Telefon (0 63 31) 809-414
nach telefonischer Vereinbarung

Frauenselbsthilfe nach Krebs - Gruppe Dahn
auffangen-informieren-begleiten
Gruppentreffen: Jeden ersten Donnerstag des Monats im Haus des Gastes, Dahn 
Monatliches Chemopatientenfrühstück: Termine erfragen
Auch Männer sind willkommen!
Beratung und Gespräch - persönlich oder am Telefon: 
Andrea Gnirss  (0 63 91) 26 61   fsh.andreagnirss@t-online.de

Krebsberatungsstelle Pirmasens
66955 Pirmasens, Kaiserstr. 49, Tel. (0 63 31) 27 54 28

Arbeiter-Samariter-Bund (ASB)
Kreisverband Pirmasens
Zentrale: Pettenkoferstr. 13-15, 66955 Pirmasens, 
Tel. (0 63 31) 14 88 60
Leistungen:	 ASB-Hausnotruf - Hilfe per Knopfdruck -  Menüservice 
für Senioren „Essen auf Rädern“ (tägl. heiße Auslieferung) - 
Rollstuhlfahrdienst - Ausbildungen für Führerscheinbewerber, 
Vereine + Betriebe - Sozialstation - Hauswirtschaft und Betreuung - 
kostenlose Beratung

Sozialverband VdK Pirmasens
Kreisverband Pirmasens
Sozialrechtliche Beratung (Renten-, Kranken-, Pflegeversicherung u.a.)
Kontakt: Zweibrücker Straße 3-7, 66953 Pirmasens
Tel. (0 63 31) 6 44 51 von 09.00-12.00 Uhr (Mo, Di, Do, Fr)
Beratungen nur nach telefonischer Terminvereinbarun

Pfalzklinikum AdöR
Betreuen  •  Fördern  •  Wohnen

Teilhabezentrum Dahn 
Hauensteiner Str. 43, 66994 Dahn, Tel. (0 63 91) 92 44 67
Begleitung und Betreuung für Menschen mit seelischen Beeinträchti- 
gungen. Wohnen am Lachberg, ambulante Hilfe nach Maß, tagesstruktu-
rierte Angebote, offene Angebote und Beratung
Ansprechpartner und Beratung: 
Herr Michael Köhler, telefonische Terminvereinbarung

Freundeskreis Blaues Kreuz Dahn
Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und deren Angehörige
Gruppenabende donnerstags, 19.00-21.00 Uhr 
im protestant. Gemeindehaus, Hauensteiner Str. 2
Kontakt:  Tel. (0 63 91) 7 41
Internet: www.blaues-kreuz-pfalz.de

DMSG - Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
MS-Selbsthilfegruppe Pirmasens, Landkreis Pirmasens
Ansprechpartnerin: Frau Ilona Habermeyer, 
Tel. (0 63 31) 4 69 02; E-Mail: ilona_habermeyer@web.de
Nachmittagstreffen:	 jeden 1. Mittwoch im Monat, 14.00 Uhr
	 im AWO Seniorenhaus „Johanna Stein“, 
	 Berliner Ring 90, Pirmasens
Stammtisch:	 jeden 3. Donnerstag im Monat, 19.00 Uhr
	 Kuchem’s Brauhaus, Hauptstr. 13, Pirmasens

Tages- und Begegnungsstätte für Senioren Dahn 
Schillerstraße 17a, 66994 Dahn, Tel. (0 63 49) 900 - 4510
Ziel der Tagesstätte: Fähigkeiten erhalten und fördern. Verbesserung der 
Lebensqualität, individuelle Tagesstruktur, gemeinsame Aktivitäten und 
Erleben in der Gruppe. Wir beraten sie gerne umfassend und kostenlos 
zu allen Leistungen der Pflegekassen.

Stammtisch für Angehörige: jeden vierten Montag im Monat, 15 - 17 Uhr
Terminvereinbarung zur Beratung sowie Anmeldung Stammtisch:
Hotline: (0 63 49) 900 - 45 10

Ambulanter Hospiz- und Palliativ- Beratungsdienst 	
Südwestpfalz
Häusliches Unterstützungsangebot für schwerkranke Menschen und ihre 
Angehörigen. Was wir für einen schwerkanken Menschen tun können? Ein 
Netz knüpfen aus Fürsorge, Pflege und Zuwendung, das ist
alles - nicht mehr. Was wir für einen schwerkranken Menschen tun wol-
len? - Nicht weniger!
Büro 66976 Rodalben, Hauptstr. 135, Tel.: (0 6331) 60 84 31
Büro 66482 Zweibrücken, Poststr. 35, Tel.: (0 63 32) 46 08 29
E-Mail hospiz-suedwestpfalz@web.de

Johanniter-Sozialstation
Ambulanter Pflegedienst
Zentrale 24h erreichbar unter Tel. (0 63 31) 21 18-0

Beratung und Auskunft:
Bettina Wegmann und Dominik Tretter
Oder Beratung über unseren Pflegestützpunkt:
Frau Rohr und Frau Kuntz, Tel. (0 63 31) 1 44 01 58

Leistungen: 
Häusliche Pflege, medizinische Versorgung, Familienpflege, Hauswirt-
schaft, Betreuung, Hausnotruf, mobile Fußpflege, Demenzbegleitung
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Selbsthilfegruppe Herzpatienten
für Betroffene und Angehörige
Treffen: am 1. Montag im Monat um 18.00 Uhr
im Städt. Krankenhaus Pirmasens, Caféteria im 1. Untergeschoss
Kontakt: 	 Rolf Jaksties, Tel. (0 63 91) 99 36 73 
			   shg-herzpatienten@t-online.de

Caritas-Zentrum Pirmasens
Erziehungs-, Ehe- und Lebensberatung
Klosterstraße 9a, 66953 Pirmasens - Außenstelle im Jugendhaus Dahn, 
Schulstraße 19
Termine nach Vereinbarung, Tel.(0 63 31) 27 40 10

Soziales Projekt der Kolpingsfamilie Dahn
•	 Unbürokratische Hilfe für Menschen in Notlagen: Finanzielle 
	 Unterstützungen / Materialspenden
•	 Formalitäten-Hilfe, Einkaufs-Service, Zuschüsse zu Arztfahrten 
•	 Weitere Infos: www.kolpingfamilie-dahn.de, Tel. (0 63 91) 40 95 45, 		
	 kolpingsfamilie-dahn@gmx.de

Anziehend - Die Kleiderstube in Dahn
•	 Öffnungszeiten: Jeden Donnerstag, von 10 - 18 Uhr (außer an Feiertagen)
• 	 Pirmasenser Straße 20, gegenüber der Jungfernsprung - Apotheke
• 	 Weitere Infos: www.kolpingfamilie-dahn.de 
	 oder Telefon (0 63 91) 40 95 45, kolpingsfamilie-dahn@gmx.de

Lebenshilfe Pirmasens  /
Kreisvereinigung Südwestpfalz e. V. 
Ambulante Dienste für Menschen mit körperlicher, geistiger, psychischer 
Beeinträchtigung und deren Angehörigen. 
Beratung und Begleitung in allen sozialen Fragen.
Uhlandstraße 11, 66955 Pirmasens, Tel. (0 63 31) 14 49 42
E-Mail: info@lebenshilfepirmasens.de

EUTB-Stelle Pirmasens
Unabhängige Teilhabeberatung für Menschen mit (drohender) Behinderung.
Aufsuchende Beratung möglich.
Frau Weidner, Tel. (0 63 31) 144 59 13

SKFM Betreuungsverein f.d.  
Landkreis Südwestpfalz e.V. 
Kostenlose Beratung zu Vorsorgemöglichkeiten und gesetzl. Betreuungen
Schlossstr. 26, 66953 Pirmasens, Tel.: (0 63 31) 144 59 00

Beratungsangebot der Deutschen Rentenversicherung 
Bund / der Deutschen Rentenversicherung 
Rheinland-Pfalz
Die Deutsche Rentenversicherung hält monatlich einen Sprechtag im 
Rathaus der Verbandsgemeinde Dahner Felsenland, Schulstraße 29, 
66994 Dahn, ab. 
Dieser Sprechtag ist immer an einem Dienstag. Die Beratung erfolgt jeweils 
in der Zeit zwischen 09.00 Uhr – 12.30 Uhr und 13.30 Uhr – 15.30 Uhr. 
Eine Terminvereinbarung ist erforderlich.
Termine können bei der Verbandsgemeinde Dahner Felsenland persön-
lich –Zimmer Nr. 4-  oder telefonisch unter der Tel.-Nr. 06391 / 91 96 212 
vereinbart werden. 
Zum Beratungsgespräch sind der Personalausweis/Reisepass und alle 
Versicherungsunter-lagen mitzubringen. 

Beratungsangebot  Blinden- und Sehbehindertenbund 
Pfalz e.V. 
Haspelstraße 25, 67657 Kaiserslautern
Telefon: (0 63 1) 92 294, Internet: www.bsb-pfalz.de
Pfalzweit Ihr Ansprechpartner zum Thema Sehbehinderung 
und Erblindung

RUBIN  -  Sozialpsychiatrisches Zentrum in Dahn
Beratung - Betreuung - Unterstützung - Rehabilitation - 
Inklusion
Tagesstätte - Kontaktstelle - Betreutes Wohnen und „Ambulante Hilfe 
nach Maß“
Ludwigstraße 9, 66994 Dahn, Tel. (0 63 91) 40 98 68
Leistungen: Einzel- und Familienberatung / Begleitung für Menschen  
mit psychischen Beeinträchtigungen, Tagesstätte - tagesstrukturierende 
Angebote, Unterstützung im Alltag & Freizeitaktivitäten, Biografiearbeit, 
Gesprächsguppen, Vorbereitung auf das Berufsleben, Betreutes Woh-
nen, Ambulante „Hilfe nach Maß“, Abendsprechstunde für Berufstätige, 
Samstags-Café, aktuelle Projekte: Kreative Schreibwerkstatt, Tel. 	
Terminvereinbarung, Kontakt und Beratung: Frau Schreiber

Conrad-von-Wendt-Haus Dahn
Ambulante Betreuung - Wohnen - Tagesförderstätte
Begleitung und Beratung im Bereich ambulante Betreuung, stationäres 
Wohnen, Tagesförderstätte und Freizeitangebote für Menschen mit 
geistiger oder körperlicher Beeinträchtigung.
Offene Angebote: Tanz & Theater, Malgruppe, Rollstuhltanz, 
Musikgruppe
Pirminiusstrasse 4, 66994 Dahn, Tel.: 06391 919-0
E-Mail: kw.fricke@cvw-haus.de 	 Internet: www.cvw-haus.de

Hilfetelefon - Gewalt gegen Frauen
Vertraulich - Kostenfrei - Rund um die Uhr - Mehrsprachig - Barrierefrei    
Tel.: 08000 116 016
Beratung auch per anonymer E-Mail oder im Chat unter 	
www.hilfetelefon.de
Unsere Beraterinnen helfen Ihnen bei allen Fragen zu Gewalt gegen Frauen: 
Bei Gewalt in der Ehe oder Partnerschaft, bei sexuellen Übergriffen, Ver-
gewaltigung, Zwangsheirat oder Menschenhandel. Sprechen Sie mit uns.

KISS Pfalz
Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (KISS Pfalz)
Außenstelle Pirmasens
Öffnungszeiten: jeden Donnerstag 14.00-17.00 Uhr
in der Kreisverwaltung Pirmasens, Erdgeschoss, Raum E 7
Tel. (0 63 31) 809 333
Terminabsprache bitte direkt in Edesheim: Tel. (0 63 23) 989 924
Selbsthilfe-PS@kiss-pfalz.de; www.kiss-pfalz.de

Elterntreff: 
jeden 1. Montag im Monat in Zweibrücken, Mehrgenerationenhaus, 
von 10.00 bis 11.30 Uhr 
jeden 1. Dienstag im Monat 
in Pirmasens, Patio Projektladen, von 10.00 bis 11.30 Uhr
telefonische Beratung: jeden Mittwoch, 10.00-11.00 Uhr,
Tel. (0 63 31) 809-409      (außer in Ferienzeiten und an Feiertagen)

Beratungsangebot der Firma Pfalzgas
Kostenlose Beratung unter Tel. (0 63 43) 25 20 u. (0800) 6 04 02 68

Beratungsangebot der
Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Der Energieberater hat jeden 2. und 4. Dienstag im Monat nachmittags 
Sprechstunde bei der Verbandsgemeindeverwaltung Dahner Felsenland, 
Schulstr. 29, 66994 Dahn. Die Beratungsgespräche sind kostenlos.
Termine können unter Telefon (0 63 91) 91 96 110 vereinbart werden.
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Wirtschaftsförderungsgesellschaft Südwestpfalz mbH 
Umfangreiche Dienstleistungen und Informationen für Unternehmen (freie 
Gewerbeimmobilien oder -flächen, Weiterbildungen, Nachfolge-regelung, etc.)
Umfassende Beratung für Existenzgründer auf ihrem Weg in die Selbst-
ständigkeit und darüber hinaus. Kompetente Unterstützung bei der Suche 
nach Gewerbeflächen und -objekten.

Unterer Sommerwaldweg 40 - 42, 66953 Pirmasens, 	  
Tel.: 	 (06331) 809-139, Fax: (06331) 809-493

E-Mail:	 info@wfg-suedwestpfalz.de	
	 Internet: www.wfg-suedwestpfalz.de

Sprechstunden

Polizei in Dahn
Derzeit finden keine Sprechstunden statt.
Termine können unter (0 63 91) 916 0 vereinbart werden.

Finanzamt Pirmasens
Telefon (0 63 31) 711-0  (Fax: 0 63 31/711-30950)

Öffnungszeiten des Service-Centers:
Montag + Dienstag	 8:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch + Freitag	 8:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag	8:00 - 18:00 Uhr
Internet:		  www.finanzamt-pirmasens.de
E-Mail:		  Poststelle@fa-ps.fin-rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: (0 26 1) 20 179 279

Agentur für Arbeit
An der Feuerwache 3, 66994 Dahn

Vorsprachen ohne Termin sind nur in Pirmasens möglich.
Nutzen Sie daher die Online-Services oder die Service-Rufnummer:

•	 Arbeitsuchendmeldung und vieles mehr online unter 
	 www.arbeitsagentur.de von zuhause aus rund um die Uhr. 
	 Einfach online registrieren und nahezu alle Anliegen erledigen.

• 	Kontaktaufnahme über die gebührenfreie Service-Rufnummer  
	 0800 4 5555 00 von Montag bis Freitag jeweils von 8.00 bis 18.00 Uhr.

Schiedsfrau
Helgarde Trampler, Wiesenstraße 2, 76891 Bruchweiler-Bärenbach, 
Tel. 01608430016

Sicherheitsberaterin für Senioren
Helgarde Trampler, Wiesenstraße 2, 76891 Bruchweiler-Bärenbach, 
Tel. 01608430016

Gleichstellungsbeauftragte
Die Sprechzeiten der Gleichstellungsbeauftragten sind jeden 
4. Donnerstag, von 16.00-17.00 Uhr, in der Verbandsgemeinde-
verwaltung Dahner Felsenland, 1. OG, nach telefonischer Vereinbarung.
Anne Bauer, Schillerstr. 19, 66994 Dahn, Tel. (0 63 91) 38 04

Behindertenbeauftragter
Der Behindertenbeauftragte der Verbandsgemeinde Dahner Felsenland, 
Michael Schreiner, und sein Stellvertreter, Martin Miller, sind wie folgt 
erreichbar:
Michael Schreiner	 Tel.: 0 160 975 204 97 	 E-Mail:	mitschschreiner@web.de
Martin Miller		  Tel.: (0 63 91) 24 60		  E-Mail: millersbuero@web.de
Sprechstunde nach telefonischer Vereinbarung.

Kindertagespflege
Vermittlung qualifizierter Tagesmütter zur individuellen Kinderbetreuung 
Kreisverwaltung Südwestpfalz, Unterer Sommerwaldweg 40-42, 
66953 Pirmasens, Frau Büffel, Tel. (0 63 31) 8 09-1 10 
Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Kreisjugendpflegerin
Kreisjugendpflegerin Elke Hamm
Erreichbar Handy 0173 - 10 99 1 11 Sprechzeiten nach Vereinbarung.

Büchereien

Recyclinghöfe

Öffnungszeiten

Öffnungszeiten: 

Dahn-Reichenbach
• 	Montag  	 08.30 - 12.00 Uhr
		  13.00 - 16.30 Uhr
• 	Mittwoch  	 08.30 - 12.00 Uhr
		  13.00 - 16.30 Uhr
• 	Freitag  	 08.30 - 12.00 Uhr
		  13.00 - 16.30 Uhr
• 	Samstag	 08.30 - 12.00 Uhr

Öffentliche Bücherei St. Laurentius Dahn
Schulstraße 29 (Rathaus), 66994 Dahn
Leiterin: Gudrun Johann
Tel. 	 (06391) 9196-290
E-Mail:	 Buecherei-dahn@gmx.de
Öffnungszeiten:
Dienstag	 15:00 bis 17:00 Uhr
Freitag		  16:00 bis 18:00 Uhr

Unter Einhaltung der vorgeschriebenen Sicherheits- und Hygiene-
maßnahmen.

Kath. Öffentliche Bücherei St. Wolfgang Erfweiler
Winterbergstraße 49, 66996 Erfweiler
Leiter: Anton Eichenlaub
Tel.	(06391) 1871

Öffnungszeiten:
Jeweils am 1. Sonntag und letzten Mittwoch im Monat.
Mittwoch, 24.6.	 17 bis 19 Uhr	 Sonntag, 7.6.	 10 bis 12 Uhr
Mittwoch, 29.7.	 17 bis 19 Uhr	 Sonntag, 5.7.	 10 bis 12 Uhr
Mittwoch, 26.8.	 17 bis 19 Uhr	 Sonntag, 2.8.	 10 bis 12 Uhr
					     Sonntag, 6.9.	 10 bis 12 Uhr

Unter Einhaltung der vorgeschriebenen Sicherheits- und Hygiene-
maßnahmen.

UNSERE SONSTIGEN BÜCHEREIEN SIND BIS AUF 
WEITERES GESCHLOSSEN

Müll in die Tonne,

   nicht in den Wald!

Ist Ihre Hausnummer gut erkennbar?
Im Notfall kann das entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder Rettungsdienst sein!

Der ideale Hund: Er nimmt sein „Geschäft“
wieder mit....

Sollte Ihr Hund 
das nicht können, 
müssen SIE dafür sorgen!
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Kirchen

für das Hochfest der Allerheiligsten Dreifaltigkeit sind folgende  
Gottesdienstorte und -zeiten festgelegt: 

	 Vorabend, Samstag, 06. Juni
	 18h in Erfweiler
	 18h in Fischbach

	 Dreifaltigkeitssonntag, 07. Juni
	 9h Hinterweidenthal
	 9h Niederschlettenbach 
	 10.30h Dahn

Wenn Sie an einem Gottesdienst teilnehmen möchten, müssen Sie sich 
unbedingt im Zentralen Pfarrbüro in Dahn telefonisch anmelden, so dass 
wir einen Platz für Sie reservieren. Das geschieht per Telefon am 
	 Donnerstag, 04. Juni von 16h bis 18h
	 Freitag, 05. Juni von 9h bis 12h
	 Samstag, 06. Juni von 10h bis 12h 
	 unter der Nummer 06391/91094-0. 
	 Bitte keine Mails schicken! 
	 Anmeldeschluss ist Samstag um 12h!

Es gilt nur die persönliche Anmeldung. Anrufbeantworteransagen wer-
den nicht berücksichtig. Jeder Anrufer kann nur sich selbst anmelden, 
ausgenommen bei Familien. Eine Registrierung ist nur für den konkreten 
Gottesdienst möglich. Wenn Sie nach erfolgreicher Anmeldung zum 
Gottesdienst kommen, denken Sie an Ihren Mundschutz und daran, Ihr 
eigenes Gesangbuch mitzubringen. Personen aus einem gemeinsamen 
Haushalt dürfen auch zu mehreren eine Kirchenbank belegen. 
Wir wünschen Ihnen einen gesegneten Dreifaltigkeitssonntag. In allen 
Gottesdiensten erfolgt die Salzweihe. Eventuell können Salzsäckchen 
gegen eine Spende erworben werden.
Die Gottesdienste im Juni und die Anmeldemöglichkeiten dazu, entnehmen 
Sie bitte dem neuen Pfarrboten.

In Verbundenheit
Pfr. Thomas Becker mit dem Pastoralteam

Liebe Christinnen und Christen  
der Pfarrei Heiliger Petrusim Dahner Felsenland,

Protestantische  Gottesdienste:

Dahn 	 Sonntag	  	 07.06.	 10.30 Uhr
Hinterweidenthal	 Sonntag 	 	 07.06.	 09.00 Uhr

Beide Gottesdienste mit Voranmeldung im Pfarrbüro (0 63 91) 13 44


